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www.transfusionspraxis.de - Informationen für 
die Klinische Hämotherapie

Im Jahr 2004 wurde von den Vor-

ständen der Deutschen Gesellschaft 

für Transfusionsmedizin und Immun-

hämatologie (DGTI) und des Berufs-

verbandes Deutscher Transfusions-

mediziner (BDT) die Initiative „Kom-

petenz in der Klinischen Hämo- 

therapie“ gestartet. Kernelemente 

dieser Initiative waren erstens, 

die Schaffung einer Internetplatt-

form mit der  Bereitstellung multipler 

und seriöser Informationen aus 

dem Bereich der Klinischen Hämo-

therapie und zweitens,  das Angebot 

an Transfusionsverantwortliche und 

-beauftragte, Laborleiter, aber auch 

Qualitätsbeauftragte und ärztliche 

Kolleginnen und Kollegen, die sich 

mit Transfusionen im weitesten Sinne 

beschäftigen, kompetent zu infor-

mieren. Letzteres wird auch in Form 

einer ganztägigen Fortbildungsver-

anstaltung angeboten. 

Dafür werden ausgewiesene Fach-

leute ihres Bereiches eingeladen, in 

deren Vorträgen nicht wissenschaft-

liche Erkenntnisse, sondern prak-

tische Erfahrungen im Vordergund 

stehen. In diesem Jahr wird dieser 

Fortbildungskursus bereits zum 

siebten Mal mit der jeweils entspre-

chenden Zertifi zierung durch die 

Akademien für ärztliche Fortbildung, 

angeboten. Die Veranstaltung erfolgt 

jeweils am ersten Tag der Jahresta-

gung der DGTI und hat sich inzwi-

schen als eine sehr gut besuchte 

Veranstaltung etabliert, die auch 

von interessierten, klinisch tätigen 

Ärztinnen und Ärzten, die in der 

jeweiligen Region ansässig sind, gut 

angenommen wird.

Für die Kommission steht im Vor-

dergrund die Vermittlung der vor-

wiegend aktuellen Dinge des All-

tags, die Besprechung in praxi vor-

kommender Probleme oder die 

Vorstellung, wie andere Institutionen 

mit aktuellen Vorgaben umgehen 

(Bsp. die nachträgliche Aufklärung 

über eine stattgefundene Transfu-

sion bei nicht einwilligungsfähigen 

Patienten). Neben der Vermittlung 

aktueller Veränderungen aus dem 

juristischen Bereich, wie z. B. die 

neuen Querschnitts-Leitlinien oder 

das neue Patientenrecht, werden 

auch Risikosituationen vorgestellt 

und ggf. Lösungsmöglichkeiten auf-

gezeigt (Bsp. Transfusionen in der 

Nacht, verwechslungssichere Zuord-  

nungen im Notfallbereich). Als äußerst 

positiv hat sich dabei das Zusam-

menwirken verschiedener Fachge-

sellschaften mit Bezug zur Hämo-

therapie herausgestellt.

In diesen Veranstaltungen werden 

jeweils 8 bis 9 kompetente Redner 

ihres Bereiches aus den Gesell-

schaften DGTI, GTH, DGHO, DGAI 

ausgewählt und gebeten ihre prak-

tischen Erkenntnisse mitzuteilen. Die 

meisten Kolleginnen und Kollegen 

sind darüber hinaus bereit, ihre In-

formationen aus der Veranstaltung

Wo ist der Fehler?

Lösung Seite 80 Fußzeile 

Haemo_14_2010_04_12_de_f.indd   79Haemo_14_2010_04_12_de_f.indd   79 26.05.2010   11:51:3126.05.2010   11:51:31



80

 A
us

ga
be

 1
4

20
10

Dr. Eduard K. Petershofen 

Kommission für Klinische Hämotherapie von DGTI 
und BDT
DRK-Blutspendedienst NSTOB
Oldenburg

im Internet zur Verfügung zu stellen, 

damit die Zuhörer auch nachträglich 

noch die Möglichkeit besitzen, 

Inhalte zu repitieren. 

Einen Zugang zu diesen Dateien fi n-

det man auf der Startseite der Website 

www.transfusionspraxis.de (oder .eu, 

.com, .org, .biz, .info) (siehe Seite 79 

Abbildung oben).

Die Website stellt die zweite wich-

tige Säule dieser Initiative dar. Mitt-

lerweile können über 1.200 Verbin-

dungen (Links) zu anderen Informa-

tionsquellen zur Verfügung gestellt 

werden. Die Inhalte sind jeweils nach 

Themengebieten geordnet und wur-

den sorgfältig überprüft und ausge-

wählt. Damit bietet die Link-Samm-

lung einen ausgezeichneten Über-

blick über das gesamte Gebiet der 

Klinischen Hämotherapie. Deswei-

teren fi nden sich hier Adressen, die 

nicht ohne weiteres über die be-

kannten Suchmaschinen wiederge-

geben werden. Andere wesentliche 

Elemente sind die Termindatenbank, 

die Zusammenstellung von aktuellen 

Gesetzen, Richtlinien, Leitlinien und 

Voten, die Aufl istung von nützlichen 

Links für TV und TB sowie die Be-

reitstellung von Links zu PPT-Vorträ-

gen, Referaten, Reviews und ähnliches 

(siehe Abbildung oben).

Die Termindatenbank ist so konzi-

piert, dass auch Außenstehende die 

Möglichkeit besitzen, dort Fortbil-

dungsveranstaltungen einzugeben, 

ggf. mit einer Datei zum downloaden. 

Die Termindatenbank bietet Ihnen 

einen schnellen Überblick über z. B. 

angebotene 16-Stundenkurse, Refres-

herkurse, Hinweise zu 40-stündigen 

QB-Kursen, aber auch zu regionalen 

Veranstaltungen in ihrer Nähe. 

Einen besonderen Service bietet 

der Newsletter: in unregelmäßigen 

Abständen werden per E-mail aktu-

elle Informationen an alle angemel-

deten Teilnehmer verschickt. Damit 

sind Sie sozusagen „immer auf dem 

neuesten Stand“. Sie erhalten mit 

dem Newsletter alle relevanten Infor-

mationen, die für Sie, Ihre Praxis 

oder Klinik von Wichtigkeit sein 

könnten (neue Richtlinien, Leitlinien, 

Umsetzungen in der Praxis, Hinweise 

auf Artikel in Fachzeitschriften und 

der Presse). Sie werden kurzfristig 

informiert und können sich so schnell 

auf veränderte regulative Vorgaben 

einstellen.

Bei Interesse können Sie sich zu 

jeder Zeit anmelden, aber auch 

problemlos wieder abmelden.

Sollten Sie die Vorzüge der 

www.transfusionspraxis.de oder 

des Fortbildungskurses noch nicht 

kennen, möchten wir Sie herzlich zu 

einem Besuch  einladen.

Lösung: Materialfehler. Beutel ohne Anschluß-

möglichkeiten für Transfusionsbesteck!
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